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Pressemitteilung 
 
Im Buchholzer Rathaus liegen die Nerven blank! 
 
Einen Tag nach dem denkwürdigen Urteil des Verwaltungsgerichtes, durch das 
die unsinnige Ostringplanung gestoppt wurde, liegen im Buchholzer Rathaus 
offensichtlich die Nerven blank. Als der frühere Bürgermeister Norbert Stein 
einen seiner früheren Mitarbeiter bat, ihm die Kopie des Planes für den Ausbau 
des Mühlentunnels zuzusenden, entschuldigte sich dieser mit dem Hinweis, 
dass sein Chef ihm dies heute verboten habe, das müsse der Bürgermeister 
genehmigen! Der Plan war schon mehrfach in öffentlichen Sitzungen 
vorgestellt worden war, der Mitarbeiter hätte also keinerlei vertrauliches 
Material heraus geben sollen. Ein Versuch den Bürgermeister zu erreichen, 
schlug fehl; auch der zuständige Dezernent sah sich nicht in der Lage, eine 
Anweisung zu bürgerfreundlichem Verhalten zu geben. 
 
Ortsverein und Fraktion der Buchholzer SPD verurteilen derartige 
Verhaltensweisen auf das schärfste – begrüßen andererseits ausdrücklich das 
Lüneburger Urteil. 
 
Die Deutlichkeit, mit der die Ostringplanungen vom Gericht ohne Wenn und 
Aber ins Aus befördert wurden, spricht für sich. „Nun hat die herrschende 
Mehrheit die Brocken vor den Füßen liegen; es rächt sich nun, dass sie ihre 
gesamte Verkehrsplanung im blinden Eifer allein auf den Ostring ausgerichtet 
hat“, sagte Norbert Stein und fügte hinzu: „Ein erneuter Versuch die 
Planungen wieder aufzunehmen, würde die Buchholzer Bürger mindesten 
weitere vier Jahre mit ihren Problemen im Regen stehen lassen“.  

9. Februar 2011 



 
Die Buchholzer SPD fordert deshalb, dass die fertige Planung für den 
Mühlentunnel sofort aus den Schubladen hervorgeholt wird. Ein weiteres 
Zuwarten ist den Menschen in dieser Stadt nicht zuzumuten. Das sieht Remo 
Rauber, der Chef der Buchholzer Sozialdemokraten genauso und ergänzt: 
„Spätestens im September hat der Bürger an der Wahlurne die Gelegenheit, 
der verfehlten Verkehrspolitik der Schwarz-Gelben Mehrheit die Quittung zu 
erteilen.“ 
 


